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AWO Lippinghausen: 16 bis 17
Uhr Seniorensportgruppe im Jo-
hannes-Falk-Haus.
Bürgerbüro Gemeinde Hiddenhau-
sen: 8 bis 18 Uhr.
CVJM Eilshausen: 19.30 bis 21
Uhr Probe des Posaunenchores im
Gemeindehaus, Erdbrügge 13.
Ev. Gemeindehaus Oetinghausen:
17.30 bis 19 Uhr Mädchencafé.
Ev. Jugend Hiddenhausen: 15 Uhr
Offener Treff »Twix« im Gemein-
dehaus Oetinghausen, 15 Uhr Of-
fener Treff im Gemeindehaus Hid-
denhausen.
Freizeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck: 16 Uhr
Probe der Singgemeinschaft, Treff-
punkt Schweicheln, Am Kartel 32.
Gemeindebücherei Hiddenhausen:
12.30 bis 18 Uhr geöffnet.
Gesangverein »Freundschaft« Hid-
denhausen: 20 Uhr Chorprobe in
der Aula der Grundschule Hidden-
hausen.
Haus Stephanus: 10.30 Uhr Mär-
chen am Vormittag.
Imkerverein Bünde u. Umgebung:
19 Uhr Klönabend im »Dorfkrug«
in Lippinghausen.
Katholische Kirchengemeinde St.
Bonifatius Eilshausen: 15 Uhr Hl.
Messe, anschl. Seniorenkreis, 16
bis 17 Uhr Pfarrbüro, 19.30 Uhr
PGR im Pfarrheim Enger.
Lebendiger Advent: 18.30 Uhr bei
Familie Reimann, Barlachweg 16.
Shantychor »Die Binnenschiffer«:
19 Uhr Chorprobe in der Gaststät-
te »Alt Hiddenhausen«. 
Stephanuskirchengemeinde Hid-
denhausen/Büro Hiddenhausen:
15 bis 17 Uhr geöffnet. BBüro
Eilshausen: 9 bis 12 Uhr geöffnet,
Erdbrügge 13. BBüro Schweicheln-
Bermbeck: 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Kinderchor Lippinghausen: 14.45
bis 15.30 Uhr Probe der »Rassel-
bande« im Hermann-Vollmer-Ge-
meindehaus. 
SV 06 Oetinghausen: 16 bis 17 Uhr
Krabbelgruppe,17 bis 18 Uhr El-
tern-Kind-Turnen in der Sporthal-
le der Grundschule Lippinghau-
sen.

Geburtstage

Marion Dibowski, 82 Jahre.
Elfriede Ellersiek, 91 Jahre.
Günter Kränkel, 83 Jahre.

FFamiliennachrichtenamiliennachrichten

Die Präsidentin des Inner Wheel Clubs, Heide Otto, überreicht
Schulleiter Axel Grothe einen Scheck in Höhe von 1500 Euro. Mit dabei
sind Dagmar Brinkmann (von links), Reitpädagogin Anja Wilmsmeier,
Imke Prekwinkel und Gerlinde Rothenberger. Foto: Lena Brickweg

1500 Euro für Reittherapie
Inner Wheel Club unterstützt das Johannes-Falk-Haus mit einer Spende

Von Lena B r i c k w e g

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Für die Schüler des Johannes-
Falk-Hauses ist der Umgang
mit Pferden sehr hilfreich, um
Vertrauen auf- und Ängste
abzubauen. Darum gehört das
therapeutische Reiten zu ihrem
Schulalltag. Mit 1500 Euro hat
der Inner Wheel Club jetzt die
Arbeit der Fördereinrichtung
unterstützt.

Für den kleinen Lasse und die anderen Schüler des Johannes-Falk-Hau-
ses gehört das therapeutische Reiten zum Schulalltag dazu, denn es ist

seit Jahren fest in den Lehrplan integriert. Reitpädagogin Andrea de
Buhr führt das Pferd durch die Halle und leistet Hilfestellung.

Das Glück der Erde liegt be-
kanntlich auf dem Rücken der
Pferde. Dass an dieser Redewen-
dung etwas Wahres dran ist,
zeigen die Lehrkräfte und Reitpä-
dagogen des Johannes-Falk-Hau-
ses, die regelmäßig mit den Schü-
lern an und auf dem Pferd arbei-
ten. »Einmal in der Woche besu-
chen die Kinder und Jugendlichen
den Reitstall am Schnatweg. Da-
rauf freuen sie sich immer ganz
besonders und danach kehren sie

gut gelaunt in den Unterricht
zurück. Das Reiten tut ihnen wirk-
lich gut und bereitet ihnen viel
Freude«, erzählt Reitpädagogin
Anja Wilmsmeier, die für das
Johannes-Falk-Haus tätig ist und

den Schülern die Arbeit mit den
Tieren näher bringt. Die Reitthera-
pie gehört seit etwa 40 Jahren
zum Lehrplan der Fördereinrich-
tung und ist fest in den Schulalltag
integriert. Zu der therapeutischen

Arbeit gehört neben dem norma-
len Reitunterricht und den Volt-
igierübungen unter anderem, dass
die Kinder die Pferde füttern und
pflegen. »Es ist eine Partner- und
Beziehungsarbeit und zwar so-
wohl an, als auch auf dem Pferd«,
erklärt Anja Wilmsmeier.

Finanziert wird das therapeuti-
sche Reiten ausschließlich durch
Spenden, wie die des Inner Wheel
Clubs. »Jedes Jahr entstehen Kos-
ten von etwa 50 000 Euro. Unter
anderem für die vier Pferde, Ver-
pflegung, Miete, Lehrkräfte und
natürlich Tierarztkosten«, erklärt
Schulleiter Axel Grothe. Die 1500
Euro haben die Frauen des Inner
Wheel Clubs bei einer Tombola
eingenommen, die sie im Zuge der
German Friendships auf dem Bex-
ter Hof ausgerichtet hatten.

»Wir finden die Arbeit hier
wirklich großartig und sind der
Meinung, dass das therapeutische
Reiten wichtig und hilfreich für die
Schüler des Falk-Hauses ist und
daher unterstützt werden muss«,
sagt Heide Otto, die Präsidentin
des Inner Wheel Clubs.

Trick mit Lederjacken
Polizei sucht Mann, der mit Auto aus Dortmund unterwegs war

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Auf einen Lederjackentrick ist
ein 80-jähriger Hiddenhauser
möglicherweise hereingefal-
len. Die Polizei bittet um
Hinweise.

Am Freitag gegen 13.30 Uhr
wurde der Rentner von einem
etwa 45 Jahre alten Mann auf dem
Parkplatz eines Großmarktes an
der Herforder Straße angespro-
chen. Der Mann sprach mit süd-
ländischem Akzent und spielte vor,

zu wissen, wo der ältere Herr
früher gearbeitet hatte. Er begrüß-
te ihn im Gespräch sehr geschickt
als »alten Kollegen«. 

Der freundlich wirkende Mann
bot dem Rentner dann zum 80.
Geburtstag nachträglich Geschen-
ke an. Er fuhr in einer dunklen
Limousine mit Dortmunder Kenn-
zeichen hinter dem Rentner bis
zum ihm nach Hause her und bot
dort verschiedenste Jacken zum
Kauf an. Der Kaufpreis für 900
Euro schien dem Rentner aller-
dings für Jacken im Wert von 2000
Euro ein wenig komisch. Man

einigte sich am Ende auf einen
Betrag für eine Jacke in Höhe von
200 Euro. 

Nach Angaben der Polizei han-
delt es sich in den meisten Fällen
bei diesen Geschäften um Betrug
mit Jacken, die eine mindere
Qualität haben. Es handele sich
dabei nicht, wie angepriesen, um
hochwertige Lederware, sondern
um Kunstleder, welches bei nähe-
rer Betrachtung schlecht verarbei-
tet ist. 

Hinweise zu dieser Tat nimmt
die Polizei Herford unter
� 0 52 21/88 80 entgegen. 

Die Organisatorinnen Heike Oberbeckmann (links) und Anke Schmidt
sind auf die selbstgemachten Schwibbögen der ehrenamtlichen Tischler
Karl Marting und Günter Wörmann besonders stolz.  Foto: Hoffmeier

Lichterbögen sind
besonders gefragt
Adventsbasar im Rabeneck-Haus gut besucht

Von Sophie H o f f m e i e r

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Der Adventsbar im Rabeneck-
Haus hat eine lange Tradition.
Seit 42 Jahren findet er großen
Anklang in der Gemeinde.
Immer zu Beginn der Advents-
zeit stimmen sich die Mitglie-
der dort auf die Weihnachts-
zeit ein.

Das gesellige Miteinander stehe
klar im Fokus, sagt Organisatorin
Heike Oberbeckmann. Der große
Gemeindesaal werde zur Kaffee-
stube umfunktioniert. Die etwa
200 Sitzplätze seien durchgehend
gut gefüllt. An den Ständen rund
um den Sitzbereich werden aus-
schließlich selbstgemachte Pro-
dukte von Mitgliedern und Organi-
sationen der Gemeinde verkauft.
Neben Weihnachtsdekoration wie
bunten Kerzen, Sternen und En-
geln gibt es auch Gestricktes,
Gehäkeltes, Weihnachtskarten und
selbstgemachte Leckereien wie
Marmelade und Kekse. 

Die Lichtbögen und Holzarbei-
ten von ehrenamtlichen Tischlern
des Holzhandwerksmuseums sind
jedes Jahr sehr gefragt. Sie wur-

den in aufwändiger Kleinarbeit im
Laufe des vergangenen Jahres
gebaut. »Ich schaue mir Land-
schaften an und versuche sie dann
aus Sperrholz herauszuarbeiten.
Für einen großen Schwibbogen
sind das schon gute 20 Stunden
Arbeit«, sagt Günter Wörmann. 

Die Einnahmen des Basars wer-
den gespendet. Sie kommen eh-
renamtlichen Projekten, unter an-

derem einem Waisenhaus für be-
hinderte Kinder in Rumänien, zu-
gute. Seit zwei Jahren steht der
Adventsbasar unter der Leitung
von ihr und Anke Schmidt. Viel
verändert haben die beiden jedoch
nicht »Die Leute schätzen das
Konzept des Adventsbasars so wie
es ist«, betont Heike Oberbeck-
mann.

Einstimmen auf
Weihnachten

Hiddenhausen (HK). Die Mitglie-
der des Männerfrühstückskreises
»Frühstück für Leib und Seele«
treffen sich am Mittwoch, 4. De-
zember, um 9 Uhr im Rabeneck-
haus in Hiddenhausen. Die Män-
ner aus Hiddenhausen wollen zu-
sammen mit Pastor Rottschäfer
das Frühstück ausgiebig genießen
und sich mit adventlichen Liedern,
Gedichten und besinnlichen Tex-
ten auf das Weihnachtsfest ein-
stimmen. 

Ausflug und Tanzkreis
Dezember-Programm der AWO Hiddenhausen

Hiddenhausen (HK). Die AWO
Hiddenhausen hat für Dezember
ein umfangreiches Programm zu-
sammengestellt.

Im AWO-Begegnungszentrum
Hiddenhausen finden folgende
Veranstaltungen statt: MMittwoch,
4. Dezember: 19.30 Uhr Hobby-
Abend. SSamstag, 7. Dezember: 9
Uhr Tagesfahrt nach Lüneburg
zum Weihnachtsmarkt. Für die
Fahrt sind Plätze freigeworden.
Wer mitfahren möchte, kann sich
telefonisch an Klaus-Ulrich Pust-
lauk wenden. SSonntag, 8. Dezem-
ber: 15 Uhr Weihnachtsfeier für
alle AWO-Mitglieder im Ortsver-
band Hiddenhausen und alle Seni-

oren aus dem Ortsteil Hiddenhau-
sen, die älter als 70 Jahre sind.
Dienstag, 10. Dezember: 14.30
Uhr Weihnachtsessen im Rahmen
des Seniorennachmittags. MMitt-
woch, 11. Dezember: Fröhlicher
Tanzkreis. MMontag, 16. Dezember:
15 Uhr Spielenachmittag mit Kar-
ten und Würfeln. MMittwoch, 18.
Dezember: 19.30 Uhr Hobby-
Abend. 

Für die Teilnahme an den Ver-
anstaltungen ist eine Mitglied-
schaft in der AWO nicht erforder-
lich. Weitere Auskünfte und An-
meldungen nimmt Klaus-Ulrich
Pustlauk unter � 0 52 23/8 45 27
entgegen. 

Generalprobe der
Singgemeinschaft
Hiddenhausen (HK). Die Singge-

meinschaft des Freizeit- und Wan-
dervereins Schweicheln nutzt ihre
Übungsstunde heute als General-
probe für die Weihnachtsfeier des
Gesamtvereins am 15. Dezember.
Die Sängerinnen und Sänger er-
scheinen zur Weihnachtsfeier bei
Generotzky in Festkleidung.

Adventsfeier der
Senioren-Union

Hiddenhausen (HK). Zum ad-
ventlichen Beisammensein mit
Kaffee und Kuchen lädt die Hid-
denhauser Senioren-Union ihre
Mitglieder für heute in das Hotel
Freihof in Schweicheln-Bermbeck
ein. Die Feier beginnt um 15 Uhr.
Es ist das letzte Zusammentreffen
in diesem Jahr. Freunde und
Bekannte sind willkommen.

Elternrunde in der
Rappelkiste

Hiddenhausen (HK). Das AWO-
Familienzentrum »Rappelkiste« in
Eilshausen lädt zur nächsten El-
ternrunde mit Anka Reifert von
der Medusana Stiftung ein. Sie
beginnt am Dienstag, 4. Dezember,
um 15 Uhr. Das Treffen dauert
zwei Stunden und findet in gemüt-
licher Runde mit Kaffee, Tee und
Keksen statt. Thematisch wird es
an diesem Nachmittag um das
Thema »Weihnachtszeit – mög-
lichst stressfrei gestalten« gehen.
Das Angebot ist kostenfrei, für
Kinderbetreuung ist gesorgt. Bei
Fragen ist das Familienzentrum
unter � 0 52 23/8 70 16 zu errei-
chen.

Nikolaus kommt
nach Eilshausen

Hiddenhausen (HK). Der Hei-
matverein Eilshausen lädt alle
Kinder, ihre Eltern und Großeltern
zu einer Nikolausfeier für Freitag,
6. Dezember, ein. Nach dem ge-
meinsamen Kaffeetrinken mit
selbstgebackenem Kuchen ver-
kürzt ein kleines Programm mit
Liedern und Geschichten die War-
tezeit, bis der Nikolaus persönlich
kommt und Geschenke verteilt. Die
Veranstaltung beginnt um 16 Uhr
im Saal des evangelischen Ge-
meindehauses an der Erdbrügge.
Verbindliche Anmeldungen neh-
men Angelika Siekmann,
� 0 52 23/8 66 80, Christa Gante,
� 0 52 23/8 48 58 oder per E-Mail
unter cgante@teleos-web.de, ent-
gegen. In den Kindergärten in
Eilshausen liegen außerdem An-
meldelisten aus.


